
Bundesprogramm Ökologischer Landbau

Auskunft und Beratung

Koordinationsstelle
Eine Koordinationsstelle betreut die Demonstrationsbe-
triebe und unterstützt Besuchergruppen bei der Betriebs-
auswahl. Sie kennt die Schwerpunkte der verschiedenen
Höfe und berät die Presse bei Recherchen zum Ökoland-
bau. Kontakt zur Koordinationsstelle erhalten Sie über den
Demonstrationsbetrieb (Adresse siehe Vorderseite) und
unter

www.demonstrationsbetriebe.de
Auf dieser Website finden Sie außerdem aktuelle Veranstal-
tungshinweise und ausführliche Portraits dieser Vorzeige-
höfe.

www.oekolandbau.de
informiert

� Verbraucher
� Lehrer und Schulen
� Kinder und Jugendliche
� Journalisten
� Landwirte und Verarbeiter
� Händler und Großverbraucher

umfassend über den ökologischen Landbau. Die Inhalte
sind zielgruppengerecht aufbereitet.
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Ein Netzwerk von Bio-Höfen

200 ausgewählte Höfe
Über siebzehntausend Betriebe wirtschaften in
Deutschland nach ökologischen Richtlinien. Das
Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz hat 200 vorbildliche Biohöfe
als Demonstrationsbetriebe ausgewählt. Sie führen
für Besucher und die Presse regelmäßig Veran-
staltungen durch, um zu zeigen, wie Ökolandbau in
der Praxis funktioniert.

Besuchen Sie die Demonstrationsbetriebe!
Sie sind als Verbraucher, Landwirt, Verarbeiter oder
Vermarkter von Bio-Produkten eingeladen, sich auf
den Betrieben die Besonderheiten, Vorzüge und
Herausforderungen des Ökolandbaus erläutern zu
lassen. Dieses Angebot richtet sich insbesondere an
Gruppen wie Vereine oder Schulklassen. Erkundigen
Sie sich beim Betrieb nach einer Hof- oder Feld-
führung. Es können maßgeschneiderte Veranstal-
tungen angeboten werden, teilweise sind Seminar-
räume vorhanden.

Bundesprogramm Ökologischer Landbau
Das Demonstrationsbetriebsnetz ist ein Projekt des
Bundesprogramms Ökologischer Landbau. Es wurde
vom Bundesministerium für Ernährung, Landwirt-
schaft und Verbraucherschutz initiiert, um den öko-
logischen Landbau in Deutschland zu fördern.
Ziel der Bundesregierung ist es, die ökologisch be-
wirtschaftete Anbaufläche deutlich auszuweiten.
Hierbei wird ein gleichgewichtiges, dynamisches
Wachstum von Angebot und Nachfrage bei Bio-Pro-
dukten angestrebt. Die im Bundesprogramm vorge-
sehenen Maßnahmen setzen daher auf allen Ebenen
von der Erzeugung bis zum Verbraucher an.
Weitere Infos unter
www.bundesprogramm-oekolandbau.de

Besuchen Sie uns!

Wir zeigen Ihnen, wie

Biobetriebe arbeiten!

Bioland-Hof
Weber
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Zahlen – Daten – Fakten

Gemischtbetrieb

Arbeitskräfte
Betriebsleiterehepaar, Sohn, Auszubildende

Standort
Höhenlage: 600 m über N.N.
Durchschnittliche Jahresniederschläge: 700 mm
Durchschnittliche Ackerzahl: 52
Bodenart: Sandiger Lehm

Betriebsfläche (2 Hofstellen)
Landwirtschaftlich genutzte Fläche: 185 ha
Ackerfläche: 128 ha, Dauergrünland: 57 ha (inkl. Streuobst)

Fruchtfolge
2 Jahre Klee-Luzernegras, Winterweizen/Kartoffeln/
Gemüse, Sommertriticale/Hafer-Gerste-Erbsen-Gemenge,
Wintertriticale/Roggen/Dinkel, Sommertriticale/Hafer-
Gerste-Erbsen-Gemenge/Ackerbohnen

Tierhaltung
In Heggbach (Maselheim) 120 Milchkühe
(Fleckvieh/Schwarz-Bunte); in Mettenberg 65 Stück Jungvieh
inkl. 7 Mastrinder (Fleckvieh/Schwarz-Bunte), 25 Zuchtsauen
(Deutsche Landrasse x Pit und Schwäbisch-Hällische),
24 Mastschweine, 120 Legehennen

Aufstallung
Milchkühe: Außenklimastall, Liegebuchten; Jungvieh: Tret-
miststall; Zuchtsauen: Gruppenhaltung, Abferkelbuchten;
Mastschweine: Dänische Aufstallung; Hühner: Bodenhaltung

Fütterung
Betriebseigenes Futter, Zukauf von Ergänzungsfutter für
Hühner und Ferkel von der Bioland-Handelsgesellschaft
Rinder: Im Sommer Weidegang, Kleegras, im Winter
Grassilage und Heu, gequetschtes Getreide

Verkaufszeiten
Mo.-Di. u. Fr.-Sa. 9.00 bis 12.00 Uhr,
Mo., Do. u. Fr. 14.00 bis 18.00 Uhr

Anbauverband
Bioland: www.bioland.de

Familie Weber

führt in ihrem

Hofladen ein

breites Sortiment,

darunter auch

Kartoffeln.

Standort

So finden
Sie uns

B 30 Ulm-Friedrichshafen, Ausfahrt Biberach Nord,
nach Biberach, links abbiegen Richtung Schwendi,
Mettenberg, ca. 2 km, in Mettenberg am Ortsende.

Ansprechpartner und Kontakt:
Bioland-Hof Weber
Josef und Paula Weber
Althof 10
88400 Biberach-Mettenberg
Tel.: (0 73 51) 88 96
Fax: (0 73 51) 82 73 89

Seit 2004 wurde der Hof in Maselheim-Heggbach
dazugepachtet und auf organisch-biologische Wirt-
schaftsweise umgestellt. Dort werden die Kühe von
Sohn David betreut. Dieser ehemalige Klosterhof ge-
hört zur Stiftung St. Elisabeth im Orden der Franzis-
kanerinnen von Reute.
Die Milch wird an eine Biomolkerei geliefert. Die
Speisegetreidevermarktung von Weizen, Roggen
und Dinkel erfolgt über die Erzeugergemeinschaft
Kornkreis. Ein Drittel des Getreides, Mehl und selbst-
gebackenes Brot aus dem Holzbackofen werden
direkt ab Hof vermarktet. Im Hofladen gibt es dane-
ben eine große Auswahl an Bioprodukten: Kartof-
feln, Saisongemüse, Äpfel, Apfelsaft, Käse und Milch-
produkte sowie Eier. Außerdem werden ein Na-
turkostladen und ein Café beliefert. Der Verkauf von
Fleisch und Wurst erfolgt an bestimmten Schlacht-
terminen auf Bestellung. Ferkel werden direkt an
andere Biobauern verkauft.

Bioland-Hof Weber:

Vielseitiger Familienbetrieb

Der landwirtschaftliche Familienbetrieb in Biberach
an der Riß, im Ortsteil Mettenberg, wird von Familie
Weber bewirtschaftet.
Seit 1989 bewirtschaftet das Betriebsleiterehepaar den
Hof nach den Methoden des biologisch-organischen
Landbaus. Mit einer transparenten Produktionsweise
und Vermarktung soll Vertrauen bei den Verbrauche-
rinnen und Verbrauchern geschaffen werden.

Biberach-
Mettenberg


